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Protokoll der Vollversammlung 
des Katholikenrates im Bistum Magdeburg vom 9. Oktober 2021 

im Krankenhaus St. Elisabeth und St. Barbara, Halle 
 
Beginn: 930 Uhr 
Anwesend waren 45 Personen (mit Gästen und Referenten) 
 
1.Geistliches Wort 
Regina Masur (das Gebet zum Ende, liegt dem Protokoll bei Anlage 1) 
 
 
2. Begrüßung, Regularien und Organisatorisches 
Begrüßung der Anwesenden durch den Vorsitzenden. 
Die Einladung erfolgte ordnungsgemäß. Die Beschlussfähigkeit des Gremiums war 
gegeben. Die mit der Einladung verschickte Tagesordnung wurde im TOP 4 
„Verschiedenes“ um die Punkte 4.2. Nachwahl einer Einzelperson in den Katholikenrat nach 
§3 Absatz 1 d ergänzt. Die so erweiterte Tagesordnung wurde von der Vollversammlung 
angenommen. 
 
Als Gäste konnten Herr Dr. Jan Lemke, Präsident der Landessynode der Evangelischen 
Kirche in Mitteldeutschland und die Herren Reinhard Schulte und Hubert Welzel vom 
Diözesankomitee Paderborn begrüßt werden.  
Dr. Jan Lemke und Reinhard Schulte wandten sich mit Grußworten an die 
Vollversammlung. 
 
Desweitern konnten 24 neue Mitglieder im Katholikenrat begrüßt werden. 
 

 

3. Wir können Verantwortung  
mit OR Markus Konkolewski  
Moderation: Guido Erbrich  

 Informationen zur Bistumssituation  

 Leitungsteams und Pastoralregionen  

 Vertiefung in Arbeitsgruppen und Rückfragen 
 

Zunächst gab Herr Konkolewski einen Überblick über die Bistumssituation und informierte 
anschließend über Leitungsteams und Pastoralregionen. (Anlagen 2 bis 4) 
 
In zwei Gesprächsrunden, moderiert von Frau Angela Jarski, konnten sich die Anwesenden 
nahezu „spielerisch“ zum Thema austauschen. Zu vorgegebene Statements konnten 
Positionen wie „Ja, weil …“, „Ja, aber…“, „Nein, weil…“, „Nein, aber…“ bezogen werden, 
die dann lebhaft diskutiert wurden.  
Ausgehend von der Aussage unseres Bischofs „Wir verstehen uns nicht als Unglücksfall 
oder Missgeschick der Kirchengeschichte. Wir sind auch keine Fehlform des Katholischen, 
sondern ein möglicher Normalfall von Kirche.“1 wurde in der zweiten Gesprächsrunde u.a. 

                                                 
1
 Bischof Gerhard Feige, 12.06.2015 
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über Chancen von mehr Verantwortung und über Besonderheiten, die selbstbewusster 
nach außen und innen zu vertreten wären ausgetauscht. 
Befragt, welche Erfahrungen es mit dem KV+ gäbe, konnten zwei Vertreter aus den neu 
gegründeten Gremien nur Positives berichten. Eine anfänglich befürchtete 
Überorganisation sei nicht eingetreten. Stattdessen gäbe es gute Vernetzung, 
kräftesparende Arbeitsteilung und nicht zuletzt eine neue Kommunikationskultur. 
 
12.04 Uhr, zum Zeitpunkt des antisemitischen Anschlags in Halle vor zwei Jahren, 
gedachten die Anwesenden in einer Schweigeminute den Opfern des Anschlags. 
 
Am Nachmittag gab es Gelegenheit für Rückfragen. Herr Konkolewski informierte über den 
geplanten Bistumsrat-Workshop am 13. November 2021 und lud die Mitglieder des 
Katholikenrates dazu ein. (Anlage 5). 
 
 
4. Anträge, Informationen, Verschiedenes  
 
4.1.  Synodaler Weg 

Frau Masur berichtete über die gerade beendete zweite Synodalversammlung in 
Frankfurt/Main vom 30.09 bis 02.10. Diese Ausführungen wurden von Dr. Reinhard 
Grütz, seit Anfang September neuer Ansprechpartner für den Synodalen Weg im 
Bistum Magdeburg, ergänzt. 
 
Während der dreitägigen Veranstaltung wurden insgesamt zwölf von 16 Texten aus 
den vier Synodalforen diskutiert, abgestimmt und zur Weiterarbeit in die Foren 
gegeben. Diese Texte werden nun für die nächste Lesung vom 03. bis 05. Februar 
2022 vorbereitet. Einen Schwerpunkt bildeten auch Fragen der Aufarbeitung 
sexuellen Missbrauchs und die Einrichtung einer Verwaltungsgerichtsbarkeit. 
 

4.2.  Nachwahl einer Einzelperson in den Katholikenrat nach §3 Absatz 1 d 
Die Aufarbeitung sexuellen Missbrauchs und die gemeinsamen Bestrebungen und 
Maßnahmen zum Schutz von Kindern und Jugendlichen vor sexualisierter Gewalt ist 
ein Querschnittsthema, zu dem auch der Katholikenrat angefragt ist. Um hier die 
Expertise des Katholikenrates zu stärken, empfahl der Vorstand der 
Vollversammlung, die Präventionsbeauftragte des Bistums, Frau Lydia Schmitt, als 
„Einzelperson mit bestimmter Fachkompetenz“ in den Katholikenrat zu berufen. 
Die Vollversammlung berief Frau Lydia Schmitt einstimmig als Mitglied nach 
§3 (1) d in den Katholikenrat. 

 
 
Termine der Vollversammlungen 2021: 
23. April 2022  Frühjahrsvollversammlung in Magdeburg 
08. Oktober  Herbstvollversammlung in Halle 
 
 
Magdeburg, 13.10.2021 
 
Für das Protokoll 
 
 
Regina Masur  / Dagobert Glanz 
 
 
5 Anlagen  
 


